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DetailsDetails

Gegenstand des Forschungsprojektes ist die Auswertung von Krankenkassendaten zurGegenstand des Forschungsprojektes ist die Auswertung von Krankenkassendaten zur
Verordnung von Antidementiva. Die zentrale Frage lautet, wie häufig die einschlägigenVerordnung von Antidementiva. Die zentrale Frage lautet, wie häufig die einschlägigen
Medikamente (v. a. mit den Wirkstoffen Memantine, Donepezil, Galantamin, Ginkgo-Extrakt,Medikamente (v. a. mit den Wirkstoffen Memantine, Donepezil, Galantamin, Ginkgo-Extrakt,
Rivastigmin) für wie viele Patientinnen und Patienten verordnet werden (BehandlungsprävalenzRivastigmin) für wie viele Patientinnen und Patienten verordnet werden (Behandlungsprävalenz
nach Alter und Geschlecht), über welchen Zeitraum die Mittel verordnet werden und ob, undnach Alter und Geschlecht), über welchen Zeitraum die Mittel verordnet werden und ob, und
wenn ja, nach welcher Zeit ein Verordnungswechsel auf andere Medikamentengruppen z. B. aufwenn ja, nach welcher Zeit ein Verordnungswechsel auf andere Medikamentengruppen z. B. auf
Neuroleptika (v. a. Dipiperon, Haldol usw.) erfolgt. Diese Charakteristika werden auch unterNeuroleptika (v. a. Dipiperon, Haldol usw.) erfolgt. Diese Charakteristika werden auch unter
Einbeziehung der Demenz-Diagnosedaten aus dem Bereich der stationären Versorgung und derEinbeziehung der Demenz-Diagnosedaten aus dem Bereich der stationären Versorgung und der
Arbeitsunfähigkeit analysiert, weil bei diesen Patienten die Klassifikation als DemenzpatientArbeitsunfähigkeit analysiert, weil bei diesen Patienten die Klassifikation als Demenzpatient
sicherer angenommen werden kann als sie ausschließlich wegen entsprechendersicherer angenommen werden kann als sie ausschließlich wegen entsprechender
Arzneimittelversorgungen zu vermuten ist. Vor allem Präparate mit Ginkgo-Extrakt lassen kaumArzneimittelversorgungen zu vermuten ist. Vor allem Präparate mit Ginkgo-Extrakt lassen kaum
valide Rückschlüsse auf eine Demenzerkrankung zu, weil diese Mittel vornehmlich bei anderenvalide Rückschlüsse auf eine Demenzerkrankung zu, weil diese Mittel vornehmlich bei anderen
Indikationen angewendet werden (z. B. Durchblutungsstörungen). Bei den vorher im stationärenIndikationen angewendet werden (z. B. Durchblutungsstörungen). Bei den vorher im stationären
Bereich diagnostizierten Patientinnen und Patienten ist die nach dem stationären AufenthaltBereich diagnostizierten Patientinnen und Patienten ist die nach dem stationären Aufenthalt
erkennbare Arzneimitteltherapie von besonderem Interesse, da bei diesen Patientenklientelerkennbare Arzneimitteltherapie von besonderem Interesse, da bei diesen Patientenklientel
durch die getroffene Diagnose von wirklichen Demenzpatienten ausgegangen werden kann.durch die getroffene Diagnose von wirklichen Demenzpatienten ausgegangen werden kann.

Als Hauptteil des Projektes wird eine Veranstaltung mit anerkannten Experten durchgeführt, umAls Hauptteil des Projektes wird eine Veranstaltung mit anerkannten Experten durchgeführt, um
die Krankheit Demenz und die Versorgungssituation von Demenzkranken vorzustellen.die Krankheit Demenz und die Versorgungssituation von Demenzkranken vorzustellen.
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